
 

Eidgenössisches Departement des Innern EDI 
Eidgenössisches Volkswirtschaftsdepartement EVD 

Schweizerischer Wissenschafts- und Technologierat SWTR 

 
 

 
 

Optimierung der Forschungsförderung 
 
 
6. Jede Antragsstellerin und jeder Antragsteller soll Beiträge aus jedem Förderinstrument 
beantragen und dafür an die Förderinstitution ihrer/seiner Wahl gelangen können. Die 
Förderinstitutionen begutachten die Gesuche unter Berücksichtigung des Praxisbezugs,  
aber ohne Abstriche an den Qualitätserfordernissen. Dafür ist es nützlich, herausragende 
Forschende aus Kreisen, welche heute in den Beurteilungsgremien noch nicht vertreten sind, 
in den Forschungsrat des Nationalfonds SNF und/oder in die Kommission für Technolo-gie 
und Innovation KTI aufzunehmen. 
 
 
7. Das Angebot an Förderinstrumenten soll so gestaltet werden, dass es der Vielfalt der zu 
fördernden Aktivitäten entspricht. SNF und KTI sollen beauftragt werden gemeinsam zu 
prüfen, inwiefern heute noch wesentliche Lücken im Fördersystem bestehen und Vorschläge 
zu erarbeiten, wie diese geschlossen werden können. Auch die Schaffung zusätzlicher 
Instrumente, zum Beispiel in der Nachfolge von DORE, soll dabei in Betracht gezogen 
werden. 
 
  
 


